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2. Nach seiner Taufe zog er durchs Land, / rief sich zwölf Jünger herzu,
    sprach zu dem Menschen von Himmelreich, / rief: Kommt zurück, kommt zur Ruh!

3. Das, was er sagte, war voller Macht, / anders, als was man so sprach.
    Jeder verstand seine Bilderwelt, / einige folgten ihm nach.

4. Auch seine Taten bezeugten es: / Gott handelt in dieser Zeit.
    Wunder auf Wunder geschah'n durch ihn, / machtvoll aus der Ewigkeit.

5. Neid, Zorn und Wut bei den Mächtigen, / war'n blind für das, was geschah.
    Brachten ihm schließlich den Kreuzestod, / wie es Jesaja * einst sah.

6. Gott ließ ihn nicht in der Totenwelt, / rief aus dem Grab ihn heraus.
    Nun schickt er uns raus in alle Welt, / bittend: So kommt doch nachhaus.
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* Jesaja 53


